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Veranstaltungsinhalte: 

Das Orientierungspraktikum bietet den Studierenden die Gelegenheit in einem sonder- und 
rehabilitationspädagogischen, außerunterrichtlichen Praxisfeld Erfahrungen zu sammeln und 
somit die eigene Berufsmotivation sowie Ideen zur Berufswahl zu reflektieren und zu überprü-
fen. 

Als Praktikumsorte kommen Bildungseinrichtungen, sozialpädagogische oder andere soziale 
Einrichtungen, Werkstätten und Wohneinrichtungen, Kindertagesstätten und Frühförderstellen, 
therapeutische Einrichtungen, Einrichtungen der Rehabilitation und Pflege, Wirtschafts- und 
Dienstleistungsbetriebe, kulturelle Einrichtungen, Vereine, Stiftungen, Initiativen und Kirchen-
gemeinden im In- und Ausland in Frage. 

Das Begleitseminar dient der Vor- und Nachbereitung sowie der Einbettung des Praktikums in 
das Studium. Die Termine zur Vorbereitung finden im Sommersemester und ein Termin zur 
Nachbereitung findet im Wintersemesters 2015/ 2016 statt. 

Im Rahmen des Orientierungspraktikums soll ein Schwerpunktthema mit einer wissenschaftli-
chen Fragestellung bearbeitet werden. Dieses Thema und die wissenschaftliche Fragestellung 
dazu sollen bereits in der Vorbereitung des Orientierungspraktikums entwickelt und ein Exposé 
geschrieben werden.  

 

Termine: 

Freitag, 08.05. 16:00 - 20:00 Uhr, A01 0-010a 

Freitag, 26.06. 14:00 - 18:00 Uhr, A13 0-006 

Freitag, 10.07. 14:00 - 18:00 Uhr, A13 0-006 

Nachbereitung am Freitag, 06.11. 14:00 - 20:00 Uhr, A01 1-103/113 

Zusätzlich zu den Seminarterminen finden nach Absprache individuelle Begleittermine und Be-
suche am Praktikumsort statt.  

 

Die Ausübung der praktischen Tätigkeit findet in der Regel in der vorlesungsfreien Zeit nach 
dem zweiten Studiensemester – auf jeden Fall nach Besuch der Vorbereitungsveranstaltung – 
statt. Das Praktikum kann auch studienbegleitend absolviert werden. In Absprache mit dem 
Praktikumsbeauftragten (Dr. Lindemann) besteht die Möglichkeit der Anerkennung einer abge-
schlossenen Berufsausbildung in einem einschlägigen Ausbildungsberuf oder einer mindestens 
dreimonatigen Vollzeittätigkeit in einem sonder- und rehabilitationspädagogischen Handlungs-
feld, sofern diese nicht länger als drei Jahre zurück liegen. 

 


